. empfohlen. Es wurde dann miniſterieller⸗ 
eit 


1 


kommiſſionen aufgefordert. — Das Aelteſten⸗Kolle⸗ 


nenne 


Vonnerſtag, 16. Zuli 1896. 
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2 — 9 . a = 2 „ * * 
r beauftragt, die ihre Arbeiten unmittelbar nach ſchaft tft die däniche Schweineeinfuhr fo gut wie Aufnahme ausgesprochen hatten, kehrten die Arbeitszettel die Löhne anzugeben, die fie don 
ee Schluß der Sommerferien aufnehmen wird.“ ohne Bedeutung, aber für die großen Arbeiter⸗ hohen Gäſte nach Petersburg zurück. Abends den Unternehmern erhalten. Verbot von 


Ab⸗ 
Das Kollegium richtet an den Reichskanzler maſſen in den Seeſtädten iſt fie es nicht. Und gingen beide Schiffe nach Schweden ab. Vor zügen ohne ſchiedsrichterliche Entſcheidung. 


Berlin, 16. Juli. Ein Telegramm aus eine Eingabe gegen die Vorſchläge der Reichs⸗ dabei ſchädigt das Verbot Handel und Verkehr] der Abfahrt hatte der Vorſtand der deutſchen (Spezial⸗Schiedsgericht.) 13. Verpflichtung, Ars 


ardalsören meldet: 
a „Die Fahrt des Kaiſers am 14. Dr Bor⸗ 
gund verlief bei ſchönſtem Wetter zur 5 gemeinen 
Zufriedenheit. Geſtern wurde die Reiſe nach 
dem Rauenfjord bis Mo fortgeſetzt. An Bord 


einer obligatoriſchen Schlußzeit der Ladengeſchäfte. gierung bie koſtſpieligen Viehquarantäne⸗Anſtalten beiden Schiffen zum Andenken an den Aufenthalt unternehmer, oder deren Angeſtellte, oder der 
Dieſelbe iſt nach eingehender Befragung hieſiger gebaut haben“ E 73 hier ein Silbergeſchenk zu ſtiften. 
Ladenbeſitzer verſchiedener Branchen verfaßt und Löwenberg i. Schleſ., 15. Juli. Bei der 1 
9 führt im Weſentlichen aus, daß eine einheitliche heutigen Stichwahl zum Reichstage erhielt in der Griechenland. 
iſt Alles wohl. die Frage immer noch als un- Regelung wegen der Verſchiedenheit der Ver⸗ Stadt Löwenberg ſelbſt der Sreifinnige Kopſch Athen, 15. Juli. Unter dem Vorwande, 
— Es 8 l, der Bundesrath dem hältniſſe in den einzelnen Geſchäftszweigen und 638, der konſervative Agrarier Graf Noſtiz 283 die am Sonntag erſchoſſenen türkiſchen Matroſen 

. er beſchl ſſenen Geſe in dend Stadtgegenden nicht möglich ſei; wenn auch das Stimmen. Bekannt find im Ganzen bisher die zu rächen, machten am Montag türkiſche Truppen 
Eh ng el 2 bn ſetze it fei em gelegentliche Vorkommen von Ueberanſtrengung Reſultate aus 49 Orten, in denen or einen Vorſtoß gegen den Bezirk von Apokorona. 
die Abänderung 7 ee frei 1 Detail 1 des Perſonals anzuerkennen und die Durchführung 4529, Graf Noſtiz 3625 Stimmen erhielt. PN 3|Sie ftießen bald auf chriſtliche Schützen und es 
grundſätzlichen Ver 5 5 he 5 . einer allgemeinen Mindeſtruhe von 9 Stunden ſtehen noch 23 Orte aus, doch wird die Wahl entſtand ein heftiges Gefecht, das am Dienſtag 
die Zuſtimmung 2 fl 3 2 6 — erbe- ſehr wünſchenswerth ſei, jo müſſe dies Ziel doch von Kopſch für ſicher gehalten. erneuert wurde und wonach, wie verlautet, in 
rath hat am 2. Juli er , dür im Wege der freien Vereinbarung und durch den Oeſterreich⸗ ll 5 Kanea die Türken den Rückzug antreten mußten. 
ordnungsnovelle angenommen. Te Kraft Druck der öffentlichen Meinung erſtrebt werden, eſterreich⸗Ungarn. Dieſer Vertragsbruch der Türken erweckt in 
des Geſetzes, 5 am 1. Januar 18 he I nicht aber im Wege der ſchematiſchen geſetz⸗ oder Gmunden, 15. Juli. In Folge Auf⸗ Kaneg und hier größte Beſorgniß, indem man 
treten ſoll, iſt allerdings noch nicht —— 9 75 der verordnungsmäßigen Regelung. Die Eingabe tretens von Nekroſen⸗Bildung im Gelenksende darin eine allgemeine Verſtändigung der türkiſchen 
es liegt ſomit die Annahme 5 der] wird in der nächſten Nummer der „Korreſpondenz“ des Oberſchenkels und Schienbeines in großem Truppen mit den eingeborenen Muſelmanen er⸗ 
Veröffentlichung gewartet ra ihm im Ge- der Aelteſten abgedruckt werden. Umfange mußte an dem Prinzen von Cumber⸗ blickt, um die Chriſten zur Wiederaufnahme der 
Bundesrath x die 5 e Gewerbakreiſe — Der „Reichs⸗Anz.“ ſchreibt: Die „Volks⸗ land eine Operation vorgenommen werden, welche Waffen zu veranlaſſen und jegliche friedliche 
ſetze e e N Zeitung“ berichtet in Über Nummer 283 vom Profeſſor Moſettig ausgeführt hat. Löſung zu vereiteln. Die Militärbehörden in 
freizugeben, ſchlüſſig ge Tub des national- 19. Juni 1896 über eine Gerichtsverhandlung Frankreich Kanea ſtehen in unverhohlenem Gegenſatz zum 
„ n dem mn . erledigten Reichs- wider den Militär⸗Iuvaliden Robert Treuck aus a e Zivilgouverneur, deſſen Befehl, nicht vorzugehen, 
liberalen Abgeordneten Wieſeke erie 5 us Schöneberg. In dem Bericht wird geſagt, daß . Paris, 15. Juli. Von dem Gefo 5 es von den Truppen einfach verachtet wurde. Die 
tagswahlkreis „Weſthavelland⸗Branden Mint ſtellt Trenck, der in der Schlacht bei Königgrätz durch Vizekönigs Li⸗Hung⸗Tſchang theilt ein Korre⸗ Konſuln in Kanea befürchten ernſte Verwickelun⸗ 
die ſozialdemokratiſche Partei den ae einen Schuß beide Augen verloren habe, von ſpondent der „Nat.⸗Ztg.“ mit: tgemüth⸗ gen. Nach glaubwürdigen Nachrichten aus Ma⸗ 
proletarier Privatdozent Dr. Aarons als het ſeiner beſcheidenen Invalidenpenſion feine Familie In ſeinem Gefolge müſſen ſich rech ne cedonien kommen dort faſt täglich Geheimagenten 
didaten auf. Da die Zahl der für den a. „nicht ernähren könne und ſich faſt ſtets in großer liche Käuze befinden, die der Spottiuft, er für aus Bulgarien an. Dieſe bulgariſchen Machen⸗ 
demokraten abgegebenen Stimmen ſchon in in Nothlage befinde. Hierdurch könnte die Auffaſſung das Dekorative eingenommenen Pariſer Nahrung ſchaften rufen türkiſcherſeits Verſtärkungen an 
letzten Wahl relativ die höchſte war, fo M Kar erweckt werden, daß die Behörden es an aus⸗ geboten haben. Sah man doch in einem der der bulgariſchen Grenze hervor und reizen die 
neuer Wahlſteg der Sozialdemokrat g lden reichender Fürſorge für den Invaliden hätten Galawagen ein Bauer, ein ganz ce Türken zum äußerſten Fanatismus; ſie bewaff⸗ 
geſchloſſen, da auch leider hier die atuben fehlen laſſen. Dem gegenüber wird feftgeftellt: Holzbauer, auf den Knien eines der An e nen ſich und drohen den Chriſten blutige Rache. 
Parteien, anſtatt fi) ſofort 3 denen 1). Trenck bezieht an felgen Invalidengebühr⸗ linge und darin etwas wn den n 1 TER 
vier Sonderkandidaturen be. gen ſelbſt von niſſen monatlich 84 Mark, an laufenden ſonſtigen Einen ein Kaninchen, nach den 90 Er Biel, FFF 
eee bioße Zahlt 55 1 ren angefehen | Zuwendungen — aus der Privatſchatulle Seiner Huhn, nach den Dritten e Me 8 1 Stettiner Nachrichten 
vornherein als bloße Zähl an 8 ro ich 9 lange Mafeſtät des Kaiſers und Königs, ſowie aus leicht war der dienſtbare Geiſt, der Pr ee er ed. 
werden. Aarons hat den Wahlkrei ie on 157 Dispoſitionsfonds — monatlich 80 Mark, ins⸗ ſchleppen mußte, jener Fa kemeſ i 155 em] * Stettin, 16. Juli. Geheimrath Krupp 
Zeit als ſeine Domäne bearbeitet und ihn ka. geſamt monatlich 164 Mark. 2) Trend ift neben es heißt, er ſei wegen eines angeblichen Dienſt⸗ aus Eſſen traf geftern Abend in Begleitung 
als Abgeordneter der Genofjen auf dem RN dieſen laufenden Zuwendungen mehrfach mit|fehlers im Kriege mit Japan angejeßt Dub von mehrerer Marineoffiziere mit der von ihm ger 
Free ra a ae die wirklichen einmaligen Unterftügungen bedacht worden, die dem Vizekönig von Petſchlli 7 905 geſtellt mietheten ſchottiſchen Dampfyacht „Chriſtable 
Arbeiterkandidaturen immer feltener werden, ſelbſt einen beträchtlichen Geſamtbetrag ausmachen. 3) worden, ſich den Leib aufzuſsch 1 Dh W ſein auf der Werft des „Vulkan“ ein und beſichtigte 
die Kandidatur Ma di frühe dem Trenck hat die im Jahre 1875 ihm mit ſeiner Diener zu werden. In einem au eren en die dortigen Werke ſehr eingehend. Heute früh 
er e g N ne Familie angebotene Aufnahme in das Invaliden⸗ konnte man einen rieſigen Strauß aus Gänſe⸗ſiſt die Yacht wieder nach Swinemünde abgedampft. 
Arbeiterſtande angehört haben, dann aber .. haus zu Stolp abgelehnt. blumen, Kornblumen und Mohn über den Schoß Wie es heißt, beabſichtigt Herr Krupp auch die 
dem Avancement in der Partei einen einträg⸗ 5 2 . des der, vier Iufaffen ausgebreitet ſegen, eine Trito von ihm küzlich in Vorpommern erworbenen 
licheren bürgerlichen Beruf ergriffen haben. Die — Die Erklärung der Poſener 9 851 5 lore, wie fie zum Nationalfefte für den Schmuck Güter Düvier, Zarnikla und Nackow zu beſuchen. 
„Literatenelique“, die man früher ängſtlich zu⸗ Bundes der Sars 0 bn gte ines öffentlicher Lokale, Kaufläden und Tanzplätze * Behufs Verlängerung der Bellevueſtraße 
eee 2 Anſes 10 ut baut deem einen argen Bären⸗ unter freiem Himmel gewunden wird. Möglicher ſoll auf Antrag des hieſigen Magiſtrats von 
Parteitagen noch Gegenſtand u e nat denn en winde schon gelegent- weiſe hatte ein Zollwächter an der Grenze, wo dem Grundſtück Galgwieſe Nr. 31 eine Fläche 
nimmt in der Fange ten i ch nicht einmal dich der Verſammlun im Zirkus Buſch von ver⸗ ein Extrazug die aus Belgien kommenden von 16 Ar 18 Quadratmeter enteignet 
mehr zu. Als Arbeiter führt fi : 8 er⸗Chineſen abholte, in patriotiſchem Eifer diefelwerden. Zur Feſtſtellung der e iſt 
ein Termin auf Freitag, den 31. Juli, Nach⸗ 
mittags 4 Uhr, im Lokale des Gaſtwirths 


tigte Arbeiterinnen vergangen haben. 16. Volle 
Vereinigungs⸗ und Koalitionsfreiheit. 17. Inter⸗ 


Pfandleiher eine goldene Sowonette⸗Ankeruhr 
(Nr. 54 495) im Werthe von etwa 200 Mark 
als muthmaßlich geſtohlen beſchlagnahmt. Die 
Uhr iſt nach Angabe des Pfandleihers am 25. 
Juni von einem reduzirt ausſehenden und an⸗ 
ſcheinend nicht ganz nüchternen Menſchen, der 


Emil Schwantes auswies, zum Verſatz gebracht 
worden. Der Mann wollte nur 9 Mark auf die 
Uhr leihen und dieſelbe nach acht Tagen wieder 
einlöſen, das Geld hat er vor der Hausthür mit 
zwei andern Leuten getheilt. 

* Auf Veranlaſſung der hieſigen Staats⸗ 
anwaltſchaft wurde der Arbeiter Ferd. Zahn 
wegen Diebſtahls und Unterſchlagung verhaftet. 

* Ein Mann, der ſich als Oberſteuer⸗ 
kontrolleur Hartwig oder Regierungsbaumeiſter 
Hartmann einführte, hat hier in verſchiedenen 
Geſchäften große Beſtellungen aufgegeben. Die 
Sachen ſollten nach Swinemünde geſandt werden, 
Bezahlung iſt aber nicht erfolgt. Man ver⸗ 
muthet, daß dieſer angebliche Kontrolleur oder 
Zaumeiſter identiſch ſei mit einem Menſchen, 
der hier vor Jahren in der Maske eines Förſters 


krank war. . 

— Am 25. Oktober d. J. beginnt unter 
Leitung des Oberarztes, Herrn Dr. Schmid, in 
der Krankenanſtalt „Bethanien“ hierſelbſt ein 
kurſus für Krankenpflegerhelfe⸗ 
Annen, bei welchem die Theilnehmerinnen 3 
es Dutzend von den vier Dutzend ſozial⸗ſchiedenen Seiten bemängelt, daß über das Ver⸗ rn 4 
n en des Reichstages auf, hältniß der Bundeskaſſe zu der Thätigkeit der Gabe überreicht, deren Farben den Gäften daun 
und es iſt fraglich, ob auch nur einer von dieſen] Leitung des Aundes der Generalverſammlung 
noch praktiſch als Arbeiter thätig iſt. keinerlei Rechenſchaft abgelegt worden war. Auf 

— Durch gemeinſchaftlichen Erlaß des Han⸗ die: ren hin ſind nun 11 ie Wie 
delsminiſters und des Miniſters des Innern vom Seiten Beträge genannt, worden, Eau ER 1 
31. Juli 1894 an die Regierungspräſidenten[ Mühen des Herrn von Plötz als gut „honorir 
wurde für die Städte mit mehr als 10 000 Ein: En 1 n veröffent⸗ 

je Erri ei iſe⸗ licht nun folgende Er N 
wohnern die Errichtung von Arbeitsnachweiſe⸗lich An aon Pit bat ar die Medaktion des 
„Vorwärts“ die folgende Berichtigung ergehen 
laſſen: „In Nr. 162 des „Vorwärts“ iſt fol⸗ 
gende Meußerung enthalten: „Nach einer uns 


ind praktiſche Unterweiſung in der Krankenpflege 
erhalten ſollen. Für die Theilnehmerinnen find 
ehr günſtige Bedingungen geſtellt. 

— Die Bürger von Grabow, denen an 
der Ausübung ihrer ſtaatsbürgerlichen Rechte 
etwas liegt, ſeien darauf aufmerkſam gemacht, 
daß die Liſte der ſtimmfähigen Bürger für die 


von Thürmen und Fenſtern herab widerſtrahlen 
ſollten. Um nach dem Grand Hotel zu gelangen, 
mußten ſie an mehreren für die Taiabeluftigung 
von heute, morgen und übermorgen Abend reich⸗ 
lich mit Fahnen und Lampious eingehegten 
Stellen vorbeikommen, wo auch ſchon Klaviere 
bereit ſtanden, mechaniſche und andere. Wenn 
Tſcheng ſich unter den Reiſenden befände, ſo 
würde er ſich wundern über die Abweſeunheit 
aller politiſchen Anſpielungen, die nicht auf die 
ruſſiſche Allianz Bezug haben, über die Wind⸗ 
lichter, welche ruhig brennen dürfen, ohne daß 
jedes einzelne mit R F geſtempelt iſt, auch über 
das Fehlen von Fahnen, Wimpeln und Flaggen 
an vielen Fenſtern, wo ſie vor zehn Jahren 
luſtig wehten, ganz beſonders über die herrſchende 
Stille, die nur ganz ausnahmsweiſe durch die 
Marſeillaiſe unterbrochen wird, deren Klänge 
früher alle Straßen bis zum Ueberdruß der An⸗ 
wohner erfüllten. Seine Landsleute können 
ſolche Vergleiche nicht anſtellen; aber ſie werden 
dieſe Woche im Grand⸗Hotel ſo viel Tanzmuſik 
vom Opernplage her hören, jo viele müßige 
Bummler auf den Straßen und ſo viele Läden 
geſchloſſen ſehen, daß ſie ſich von der ſprüch⸗ 
wörtlichen Leichtlebigkeit der Franzoſen ein leb⸗ 
haftes, im Grunde jedoch ganz falſches Bild 
machen werden. 


* In der Zabelsdorferſtraße wurden am 
Montag Abend zwei Schutzleute fortgeſetzt von 
dem Zimmermann Wilh. Dittmer beläſtigt, wes⸗ 
halb ſie denſelben ſchließlich verhafteten. Da 
der Arreſtant ſich ſehr widerſetzlich zeigte, ſollte 
derſelbe gefeſſelt werden, ehe es jedoch ſoweit 
kam, hatte D. dem einen Schutzmann mit einem 
Meſſer zwei tiefe Stichwunden am linken Unter⸗ 
arm beigebracht. 

* Der bei dem Umbau des Hauſes Roſen⸗ 
garten 44 beſchäftigte Malermeiſter Rothſtock 
verunglückte heute Vormittag durch einen 
Sturz aus dem erſten Stockwerk, wobei er nicht 
unerhebliche innere und äußere Verletzungen 
erlitt. R. mußte mittels Krankenwagens in ſeine 
Wohnung gebracht werden. — Geſtern Abend 
zwiſchen 8 und 9 Uhr erſchien auf der Sanitäts⸗ 
wache der Arbeiter Wilh. Hartmann mit einer 
ſtark blutenden Kopfwunde, die er ſich durch Fall 
zugezogen hatte. Nach Anlegung eines Verbandes 
wurde H. entlaflen, etwa 2 Stunden ſpäter wurde 
jedoch die Sauitätswache wieder wegen deſſelben 
Mannes in Anſpruch genommen, da derſelbe 
abermals geſtürzt war, er mußte in das Kranken⸗ 
haus überführt werden. 

Stettin, 16. Juli. Der IV. Schnei⸗ 
derkongreß, welcher vorgeſtern in Eiſe⸗ 
nach tagte, gab zu den Forderungen der 
Schneider und Näherinnen an die Geſetz⸗ 
gebung folgende Erklärung ab: Die große, 
durch die Erhebung des Reichskommiſſion für 
Arbeiterſtatiſtik und des Einigungsamtes des 
Berliner Gewerbegerichts amtlich feſtgeſtellte 
Nothlage, in der ſich nach allen Richtungen hin 
die Arbeiter und die Arbeiterinnen in den ver⸗ 
ſchiedenen Zweigen der Konfektion befinden, und 
die Thatſache, daß ein Theil der Unternehmer 
und ein großer Theil der Zwiſchenmeiſter die 
von den Arbeitern und Arbeiterinnen abgerungenen 
Zuſagen aufs ſchmählichſte gebrochen und 
dadurch ſich als Menſchen erwieſen haben, die 
keines Vertrauens würdig ſind, hat es zu einer 
der dringendſten Pflichten des Reiches gemacht, 
umgeben, die Wappen des Kaiſers und der alles aufzubieten, was in feinen Kräften ſteht, 
Kaiſerin in bunter Emaille befinden. Auf derum die vorhandenen Uebel in den verſchiedenen 
Innenſeite der ſilbernen Hülle befindet ſich auf Zweigen der Konfektion endlich zu beſeitigen. 
Pergament eine mit ſchöner Malerei und kunſt⸗ Als nothwendige Maßregeln in dieſer Richtung 
vollen Initialen niedergeſchriebene Adreſſe. Der] bezeichnet der Kongreß: 1. Die Unterſtellung der 
Kaiſer ſprach ſich ſehr gnädig aus und gab feiner | Hausinduſtrie und der Heimarbeit und der in 
Freude über die Gabe Ausdruck, welche einen ihnen beſchäftigten Perſonen unter alle Arbeiter⸗ 
neuen Beweis von der Höhe gebe, auf der das ſchutzbeſtimmungen der Gewerbeordnung, unter 
deutſche Kunstgewerbe ſtehe. Nachdem der Kaiſer die Gewerbeiuſpektion und unter die verſchiedenen 
und die Kaiſerin ſich in leutſeligſter Weiſe nach Zweige der Arbeiterverſicherung. 2. Insbeſondere 
den Verhältniſſen der deutſchen Kolonie erkundigt das Verbot der Nacht⸗ und der Sonn⸗ und Feſt⸗ 
hatten, erſuchten ſie die Vertreter derſelben, der |tagsarbeit. 3. Eine geſetzliche Maximalarbeits⸗ 
Kolonie ihren Dank auszusprechen, und gaben zeit. 4. Verbot der Beſchäftigung ſchulpflichtiger 
dem Wunſche auf eine glückliche Weiterentwicelung | Kinder. 5. Die Anſtellung beſonderer, haupt 
der Kolonie Ausdruck. Ueber den geſtrigen Beſuch]ſächlich weiblicher Gewerbeinſpektoren für die 
der Herzogin von Sachſen⸗Koburg⸗Gotha, der Hausinduſtrie und die Heimarbeit. 6. Strenge 
ſind nicht veterinärpolizeiliche Gründe, die das Großfürſtin Maria Paulowna, des Großfürſten] Vorſchriften über die Anzeigepflicht der Arbeits⸗ 
däniſche Schwein vom deutſchen Markte fern: Cyrill und des Herzogs Eugen von Leuchtenberg räume und Wohnungen, in deuen Perſonen 
halten. Das iſt ſchon von dem Abg. Groth im auf den deutſchen Kriegsſchiffen in Kronſtadt als Hausinduſtrielle oder Heimarbeiter beſchäftigt 
preußiſchen Abgeordnetenhauſe nachgewieſen wor⸗ wird gemeldet, daß die hohen Herrſchaften um find, Zwang zur Liſtenführung über die be⸗ 
den. Zur Zeit als man in Berlin die däniſchen 3 Uhr Nachmittags unter dem Donner der Ge⸗fſchäftigten Perſonen. 7. Kontrolle der Arbeits: 
Schweine für jo gefährlich hielt, daß es für ſchütze beider Schulſchiffe, Hurrahrufen der auf⸗ räume und ſanitäre Vorſchriften für dieſelben. 
nothwendig gefunden wurde, ihnen den Eintritt geenterten Mannſchaften und unter den Klängen] S. Bezeichnung der in Strafanſtalten und in der 
in den Quarantäneſtationen zu unterfagen, waren der ruſſiſchen Nationalhymne eintrafen. Nach] Hausinduſtrie bergeſtellten Waaren als ſolche. 
von den ungefähr 900 000 Schweinen Dänemarks Vorbeifahrt an S. M. Schiff „Stein“, an] Dieſe Bezeichnungen dürfen nur von den zum 
nur 75 Stück erkrankt, welche die däniſche Vete⸗ welchem des hohen Seeganges wegen nicht ange- eigenen Gebrauch kaufenden Konſumenten entfernt 
rinärpolizei ganz genau kannte und deren Aus⸗ legt werden konnte, nahmen die hohen Herr⸗ werden. 9. Vorſchriften über die Beſchäftigung 
fuhr fie auch dann nicht geftattet hätte, wenn für ſchaften auf S. M. S. „Stoſch“ die dargebotenen] jugendlicher Arbeiter bis zum vollendeten 18. 
jedes kranke Schwein tauſend Kronen geboten Erfriſchungen ein, während die Kadetten und] Lebensjahr. 10. Verbot, reſpektive beſondere 
wären. So bedeutend iſt das Intereſſe Däne⸗ Matroſen Schiffsſpiele und Turnübungen vor⸗[Vorſchriften aller der Geſundheit beſonders ſchäd⸗ 
marks, nur geſundes Vieh auszuführen. Es hilft führten. Kapitän z. S. Thiele hatte den beiden | lichen Arbeitsmethoden (Kohlenbügeln, Steppen ꝛc.). 
das aber alles nichts. Man will das däniſche hohen Damen beim Betreten des „Stoſch“ Räumliche Scheidung der Bügel⸗ von den Näh⸗ 
Vieh auf dem deutſchen Markte nicht haben. Blumenſträuße überreicht. Kapitän z. S. von] räumen. 11. Verpflichtung zum Erlaß von 
Und. wie wenig bedeutet es dort. Dänemark hat Ahlefeld war vom „Stein“ herübergekommen ] Arbeitsordnungen für alle Vetriebe, welche die 
im Jahre 1894 im Ganzen 1200 000 Schweine und wurde den Necho e vorgeſtellt.] Arbeiter direkt oder indirekt beſchäftigen. 12. 
in Deutſchland eingeführt. Das iſt ungefähr Nach eingehender Beſichtigung aller Schiffsräume] Vorſchriften über Vereinbarung der Löhne und 
1 v. H. des Bedarfs, den Deutſchland alljährlich und nachdem die hohen Damen dem Kapitän] die Art der Lohnzahlung. Verpflichtung der 
an Schweinen hat. Für die deutſche Landwirth⸗ z. S. Thiele wiederholt ihren Dank für die] Meiſter, den Arbeitern und Näherinnen auf dem 


u der Zeit vom 15. bis 30. Juli cr. in der 


fmerkſ cht, daß durch ei Regiſtratur 1 im Rathhauſe zu Grabow, Münz⸗ 
eits darauf aufmerkſam gemacht, daß durch eine 


organiſche l 10 ge bn 110 95 
beitsnachweiſeſtellen er werden könnte, un! 0 : N 
daß c e wäre, wenn dieſe mit dor ae n en Gehalt b 15 000 d 
ben für die Arbeitsvermittelung auf bem Kandel in vnigen Jahre 20 000 Mark. Seine Spefen 
beſtebenden 8 en —— = = = ee; führlich auf 5000 bis 6000 Mark 
beitsnachweiſeſtellen, die vorau ich von den bel 0 e x > 
ee eee errichtet würden, ſich] Außerdem ſoll er noch jährlich 8000 bis 10 000 
in Beziehung ſetzten. In Folge deſſen geht man Mark liquidiren.“ Ich erkläre darauf: „Sämt⸗ 
jetzt mehrfach in Städten mit dem Erlaß eines] liche in vorſtehender Notiz enthaltenen Angaben 
Ortsſtatuts vor, wonach ſich die ſtädtiſche Ar⸗ ſind unwahr. Es iſt im Beſonderen nicht wahr, 
beitsvermittelungsſtelle mit anderen Nachweiſe⸗ daß ich ein Gehalt vom Bunde der Landwirthe 
und Vermittelungsſtellen, ſowie mit ſonſtigen zur] beziehe; es iſt ferner nicht wahr, daß ich Speſen 
Erlangung von Auskunft geeigneten Veranſtal⸗[oder Unkoſten auch nur annähernd in der mit⸗ 
tungen und Behörden in Verbindung ſetzen kann. getheilten Höhe beim Bunde der Landwirthe 
Auf dieſe Weiſe können die Arbeitsnachweiſe und liquidirt habe.“ Es iſt ſelbſtverſtändlich, daß 
die Arbeitsangebote in den verſchiedenen Gegen⸗[Herr von Plötz keine Veranlaſſung findet, den 
den und Orten ausgeglichen werden. gehäſſigen und lügenhaften Angaben der Blätter 
— Die Aelteſten der Kaufmannſchaft von vom Schlage der „Germania“, des „Vorwärts“, 
x . abgehalten, aus wel⸗ des „Deutſchen Reichsblattes“ u. ſ. w. gegen⸗ 
Berlin haben eine Sitzung bge ‚ über eine poſitive Erklärung abzugeben. Seinen 
cher 5 8 ae Handels⸗ ane 5 Ra 9 1 des Bundes 
„Da 20 des 5 „des gegenüber aber wird er ſchon die paſſende Ge⸗ 
tages beabſichtigt gemäß einem Beſchluſſe des legenheit finden, eingehendere that bach Mit⸗ 
Ausſchuſſes vom 9. März d. J., zum Zwecke theilungen zu machen.““ 
eier nee aan d. bende d e Mh, e fa bay a 
E * 5 1 * 5 1 2 
re 9 range zu ii ge Norah pin it 110 ea or p 
oder Anfan ober d. J. zu berufen. 5 1 a 4 
Termin iſt Foren bedingt, daß dem Vernehmen 5 b 3 
ee sch C 155 die Mitglieder des Bundes der Landwirthe 
wur on im 0 e 5 42 
Beſchlußfaſſung vorzule Dr etwaige vom ep 11 1 N ee 
age zu wünſchende Aenderungen werden alſo — Aus leswig⸗Holſtein, 14. Juli, wir 
11. ſo eher Alieſicht auf Berückſichtigung haben, der „Voſſ. Ztg.“ geſchrieben: 
wenn ſie ſchon vorher vom Handelstage dem „In den Hafenſtädten unſerer Oſtküſte finden 
Bundesrathe unterbreitet * ne IR Sr Eee — Se e min 
ung beabſichtigt der Handelstag noch] das Verbot der Einfuhr lebender Schweine au 
e ei Vorbereitungen der [Rußland lebhaften Wiederhall. Das Verbot, 
Anträge) und dieſen wieder Sitzungen von Sub⸗ das auch für Schleswig⸗Holſtein gilt und durch 
kommiſſionen vorausgehen zu laſſen, unter welch'] weitere Verbote der Einfuhr friſchen Schweine⸗ 
letztere die Detailberathung des Entwurfs ver⸗ fleiſches und aller aus Rußland ſtammenden Zu⸗ 
theilt werden ſoll. Das Präſidium hat deshalb] bereitungen von Schweinefleiſch verſchärft iſt, hat 
die Mitglieder des Handelstages zur Benennung für dieſe Provinz allerdings keine jo große Be⸗ 
ihrer Delegirten für die Berathungen der Sub⸗ deutung, aber wir befinden uns inſofern genau 
in derſelben Lage wie die Seeſtädte des Oſtens, 
als bei uus die Einfuhr däniſcher Schweine ſelbſt 
in die Seequarantäneanſtalten ſeit einem halben 
Jahre verboten war. Nun ſind wir hier nicht 
in der Lage zu beurtheilen, welche Gefahren das 
ruſſiſche Schwein der deutſchen Landwirthſchaft 
bringen kaun, aber was Dänemark betrifft, ſo 
wird dort eine ſo genaue ziffernmäßige Kontrolle 
über den Geſundheitszuſtand des Viehs geführt, 
daß man mit voller Sicherheit ſagen kann: Es 


Mitglieder offen liegt. 

— Viele Radfahrer⸗Unfälle ereignen ſich da⸗ 
durch, daß der Fahrer zum Gruße die Mütze 
abnimmt, in Folge deſſen nur eine Hand an der 
Lenkſtange hat und ſo oftmals nicht ſchnell genug 
ausweichen kann. Das Grüßen der K a d⸗ 
fahrer durch Abnehmen der Kopfbedeckung iſt 
unſeres Erachtens vollkommen überflüſſig, denn 
kein vernünftiger Menſch wird es einem Radler 
verübeln, wenn er ſich auf den von einem Kopf⸗ 
neigen begleiteten geſprochenen Gruß beſchränkt. 
Die Radfahrer mögen alſo ruhig beide Hände 
an der Lenkſtange laſſen, man wird es ihnen 
nicht als Unhöflichkeit anrechnen, wenn ſie nicht 
vor jedem Bekannten die Mütze ziehen. 

— Zur Entziehung der Erlaubniß zum 
Betriebe der Schankwirthſchaft iſt 
nicht unbedingt nothwendig, daß der Konzeſſions⸗ 
inhaber ſein Gewerbe ſchon gemißbraucht hat, 
eutſcheidend iſt vielmehr, ob zu beſorgen iſt, daß 
in Zukunft ein Mißbrauch des Gewerbes ſtatt⸗ 
finden wird. Dies muß aus Handlungen oder 
Unterlaſſungen des Konzeſſionsinhabers ent⸗ 
nommen werden ($ 53 Abſ. 2 der Reichs⸗Ge⸗ 
werbeordnung). Eine Beſtrafung iſt aber keine 
ſolche Handlung oder Unterlaſſung; nur die der 
Beſtrafung zu Grunde liegende Verfehlung ftellt, 
eine Handlung oder Unterlaſſung des Kon⸗ 
zeſſionsinhabers dar. (Urtheil III. 1477 vom 
28. Nov. 1895.) 

‚ — (Stettiner Gartenbau⸗Ver⸗ 
ein.) Verſammlung am 13. Juli. Vorſitzender 
Herr Koch. Vor Eintritt in die Tagesordnung 
erfolgte ſeitens des Vorſtandes Mittheilung über 
die gelegentlich der 13. Jahres⸗Verſammiung des 
Verbandes der Handelsgärtner Deutſchlands in 
Stettin vom 27. bis 30. d. Mts. in Ausſicht ge⸗ 
nommenen feſtlichen Veranſtaltungen, und wur⸗ 
den die Mitglieder eingeladen, möglichſt zahlreich 
an denſelben Theil zu nehmen. — Hierauf er⸗ 
folgte Verleſung des letzten Sitzungsprotokolles, 
Bekanntgabe der eingegangenen Schriftſachen 
und Vertheilung der Programme für die vom 
1.—6. Oktober in Kaſſel und vom 28. April bis 
9. Mai 1897 zur Feier des 75jährigen Jubiläums 
des Vereins zur Beförderung des Gartenbaues 
in den königlich preußiſchen Staaten in Berlin 
zu veranſtaltenden Gartenbau⸗Ausſtellungen. Von 
einer ſeitens des Verlags von Dr. Neuberts 
Garten⸗Magazin erfolgten Schenkung der beiden 
Jahrgänge 1893 und 94 der genannten Zeit⸗ 
ſchrift für die hieſige Vereinsbibliothek wurde 
dankend Kenntniß genommen. — Aus der gleiche 
falls eingegangenen offiziellen Prämiirungsliſte 
der Dresdner Ausſtellung iſt erſichtlich, daß die 
vom Stettiner Gartenbau⸗Verein geſtifteten 
Ehrenpreiſe für andere als die beſtimmten Preis⸗ 
aufgaben verwandt worden ſind und wird der 
Vorſtand beauftragt, gegen dieſes Verfahren bei 
der Ausſtellungsleitung Beſchwerde zu führen. — 
Demnächſt berichtete Herr Wieſe über die Er⸗ 
richtung einer Zentralſtelle für 
Obſtverwerthung in Stettin. Redner 
wies zunächſt darauf hin, wie die Wichtigkeit 
einer Regelung des Obſtverkaufes bereits in 


Italien. 


Rom, 15. Juli. Der Miniſterpräſident di 
Rudini und der Juſtizminiſter Coſta erhielten 
geſtern und heute telegraphiſche Mittheilungen 
von Visconti Venoſta. Letzterer wird morgen, 
gleich nach ſeiner Ankunft, vom Könige empfan⸗ 
gen werden. Die „Opinione* jagt, man hege 
keinen Zweifel, daß Visconti Venoſta das Porte⸗ 
feuille des Aeußeren annehmen werde. 


Nuß land. 


Petersburg, 15. Juli. Ueber den Empfang, 
welchen der Porſtand der deutſchen Kolonie bei 
dem Kaiſer und der Kaiſerin hatte, werden noch 
folgende Einzelheiten bekannt: Der Vorſtand 
überreichte eine koſtbare in Silber getriebene 
Huldigungsadreſſe, auf deren Kopf ſich, von 
künſtleriſch ausgeführten allegoriſchen Figuren 


Rum erachtete den Arbeitsplan des Handelstages 
Ar; 05 durchführbar Angeſichts des Umſtandes, 
as in der jetzigen Ferien⸗ und Reiſezeit die 

75 Kammern und Storporations + Vorftände 
an tlic Lage ſein werden, ſich über den — 

bekanntlich erſt vor Kurzem veröffentlichten — 

Entwurf mn die zu machen, daß dieſe Arbeit 
vielmehr kei r ihrer Wichtigkeit angemeſſenen 

Gründlichkeit ſich erſt im Laufe des September, 
vielleicht un 5 erſt bis Mitte Oktober wird be⸗ 

wältigen laſſen. ne würden alſo die Dele⸗ 
gen der einzelnen Handelsvorſtände in den 


önlichen Anſichten vertreten können, während es 
dec 14 Aufgabe ſein müßte, die Anſichten der 
delegirenden Körperſchafte 1 Geltung zu 
bringen. Das Kollegium beſchloß daher, das ri 
dium des Handelstages zu erſuchen, ſich an zu ändiger 
Stelle dafür zu verwenden, da ait andels⸗ 
ſtande die unbedingt nothwendige Fri, Ge 
fung des für ihn ſo überaus wichtigen debe 
entwurfes gelaflen werde, zumal da i 
ſachliche oder politiſche Nöthigung zur Uebereilung 
dieſes Geſetzgebungsaktes nicht einzusehen ſei. 
Unter der Vorausſetzung, daß auf dieſe Weile 
der Boden für fruchtbare Arbeit der Subkom 
miſſionen des Handelstages geſchaffen würde, er⸗ 
klärte das Kollegium ſich bereit, daran theilzu⸗ 
nehmen. — Bekanntlich hatte das Kollegium 
ſeinerſeits ſchon Ende v. M. eine Kommiſſion 
mit der Prüfung des Handelsgeſetzbuch⸗Entwurfes 


mein anerkaunt worden ſei und daß es 
zußer Frage ſtehe, daß ein geregelter 
Abſatz des geernteten Obſtes, wie er durch 
die Errichtung einer Zentralſtelle für Obſt⸗ 
verwerthung angeſtellt werde, beſonders fördernd 
auf die Ausdehnung des Obſtbaues und auf den 
Anbau beſſerer Sorten in unſerer heimiſchen 
Provinz wirken müſſe. Gelinge es daher, den Obſt⸗ 
züchtern durch Errichtung einer Obſtverwerthungs⸗ 


— 
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Kommiſſion für Arbeiter⸗Statiſtik zur Einführung und die Gemeinden, die auf Drängen drr Re⸗ Kolonie mitgetheilt, die Kolonie habe beſchloſſen, beitsmaterial und Werkzeuge, ſoweit dieſe der 


ſich durch eine Verſicherungskarte als Bäcker 


auftrat und, wie feſtgeſtellt wurde, geiſtes⸗ 


Wochen hindurch einen theoretiſchen Unterricht 


diesjährigen Stadtverordneten ⸗Wahlen 


ſtraße 13, part., zur Einſicht aller Stadtgemeinde⸗ 


früheren Verſammlungen wujeres Vereins allge⸗ 


ve 


Hamburger Futtermittelmarkt. 
Original⸗Bericht von G. und O. Lüders, 
Futtermittel⸗Großhandlung und Reismühle, 

Hamburg, 8 


ſtelle beſſere Preiſe zu verſchaffen, ohne das Obſtfſowohl an Körnern, als auch an Stroh eine Vorlegung einer Quittung für eine Lieferung 
ſelbſt zu vertheuern, jo daß der Obſtbau wieder gute Mittelernte. Einen wirklich traurigen Stand 9,90 Mk., die Quittung erwies ſich aber hinter⸗ 
eine angemeſſene Rente abwerfe, jo läge es im hat das Sommergetreide, ſowohl der Hafer als her als gefälſcht. Endlich ſteckte der Angeklagte 
. Intereſſe eines jeden Obſtzüchters ſelbſt, ſeine auch die Gerſte; nur auf recht feuchtem Boden 127,26 Mk., die er zum Ankauf von Verſiche⸗ 90 
4 Anpflanzungen durch Verjüngung des Baum⸗ iſt ein einigermaßen lohnenswerther Ertrag zujrungsmarken für die Arbeiter der Fabrik ver⸗ vom 15. Juli 1896. 
beſtandes, durch Anpflanzung weniger aber in erwarten, wogegen die Kartoffeln eine gute Aus⸗ wenden ſollte, in die eigene Taſche. Mit Rückſicht auf In dieſer Berichtswoche waren die Zufuhren 
unſerem Klima gut gedeihender Sorten, durch ſicht bieten. Der erſte Schnitt der Wieſen war das von dem Angeklagten abgelegte umfaſſende von Baumwollſaatmehl, Kleie, Malzkeimen und 
ſorgfältigere Pflege ſeiner Bäume u. ſ. w. fort⸗ mittelmäßig lohnend; der heiße Sonnenbrand und reumüthige eee ließ das Gericht Reisfuttermehl etwas größer; trotzdem ſind die 
während zu verbeſſern und fie ertragsfähiger zufaber, der die kahlen Flächen bis zum Grunde demſelben eine weitgehende Milde zu Theil wer⸗Preiſe wenig gewichen. Erdnußkuchen und Erd⸗ 
machen. Die Ausführung des zur Erörterung ausgedörrt, hat den Nachwuchs auf trockenen den und erkannte auf 8 Monate Gefängniß. nußkuchenmehl noch immer ſehr knapp. 
ſtehenden Projektes ſei ſo gedacht, daß den Obſt⸗ Wieſenflächen derartig gehindert, daß man kaum — m ...——————— Tendenz: ruhig. 
züchtern durch Vermittelung eines hier zu er⸗ darauf grüne Sproſſen erblickt. Mag darum Reisfuttermehl 24—28 Prozent Fett und 
richtenden Bureaus die Obſtkäufer direkt nach⸗ auch in der Folge noch ſo viel Regen kommen, Aus den Bädern Protein Mark 3,20 bis Mark 3,55 per 50 Kilo⸗ 
. werden, ſodaß es ſich alſo nur um eineſſo reich wie im vorigen Jahre wird die Futter⸗ ) 2 5 gramm ab Hamburg, Mark 3,40 bis 3,75 per 
erkaufsvermittelung, eine direkte Regelung menge im Allgemeinen nicht werden. Auch an] Bad Salzbrunn i. Schl., 15. Juli. Kur⸗ 50 Kilogramm ab Magdeburg, ohne Gehalts⸗ 
zwiſchen Angebot und Nachfrage handle. Aus Obſt wird Mangel fein, beſonders auch an gäſte mit Begleitung find gemeldet 2873 Per⸗ garantie Mark 2,90 bis Mark 3,30 per 50 
dem Umfange, den Angebot und Nachfrage an⸗ Kirſchen, von denen man kaum einzelne Exemplare ſonen, Fremdenverkehr 2011 Perſonen, zuſammen Kilo amm ab Hamburg. Reiskleie Mark 2,10 
nehmen werde, müſſe ſich dann erſt erſehen an den Bäumen erblickt. 4884 Perſonen. bis Mark 2,30 per 50 Milogramm ab Hamburg, 
laſſen, ob ein Ueberſchuß der Angebote eine Ab⸗ = Aus dem Kreiſe Diſch.⸗Krone, 1. pZt.ʃ.᷑ʃʃ᷑ͥ : D DNark 2,20 bis Mark 2,40 per 50 Kilo treidemarkt. 
leitung des hier nicht unterzubringenden Obſtes Juli. Unſere Kreisſtadt Otſch.⸗Krone rüſtet ſich, Bremen. Getrocknete Getreideſchlempe Mark 4,00 per November 137,00, per März 139,00 
nach dem Auslande nöthig machen werde. In ſam künftigen Sonntag, den 19. d. Mts., ein Sportsnachrichten. bis Mark 4,75 per 50 Kilogramm ab Hamburg. e foto ruhig, do. auf Termine 
obſtreichen Jahren dürfe dieſes wohl zu erwarten] ſchönes patriotiſches Feſt zu feiern, nämlich das Paris, 13. Juli. Das Wettradeln um den Getrocknete Biertreber 24 bis 30 Prozent Fett und feſt, per Jul! —,—, per Oktober 90,00 
fein, während die ziemlich ſchwache Obſternte, die der Aufrichtung eines Denkſteins an der Stelle großen Pariſer Preis (15 000 Franks) wurde Protein Mark 3,35 bis Mark 3,75 per 50 per März 93,00. Rüböl loko 24,25, per Herbſt 
in dieſem Jahr in Ausſicht ftehe, einen Ausgleich des Buchwaldes, wo einſt Kaiſer Friedrich III. geſtern auf der ſtädtiſchen Radlerbahn bei Vin⸗ Kilogramm ab Hamburg. Erdnußkuchen und 23,62, per Mai 1897 24,11 e e 
zwiſchen Angebot und Nachfrage auch ohne Exportſals Kronprinz geſtanden und voll Entzücken die cennes zu einem ordentlichen Volksfeſt, ähnlich Erdnußmehl 52—54 Prozent Mark 5,50 bis Ainſterdam, 15. Juli. Java⸗Kaffee 
wahrſcheinlich erſcheinen laſſe. Der Vorgang ſei Schönheit der Gegend geprieſen hat. Zur dem 1 Nenupreis. Mindeſtens 150 000 Mark 5,80 per 50 Kilogramm ab Hamburg, good erdlnarg 50% 0  ° 4 Tee. 
fo gedacht, daß ſeitens des Obſtzüchters der] Rechten vor ſich die glänzende Spiegelfläche des Menſchen hatten ſich trotz der großen Hitze nach 53—58 Prozent Mark 5,75 bis Mark 6,00 per Antwerpen, 15. Juli, Nachm. 2 Uhr 
Name der verkäuflichen Obſtſorte, die Lieferzeit Sees, vor und hinter fi herrliche Waldpartien, dem etwas abseits liegenden Vincennes begeben, 50 Kilogramm ab Hamburg. Baumwollſaatkuchen— Minuten. Petroleum markt. (Schluß⸗ 
und das abgebbare Quantum womöglich unter getrennt nur durch einen Arm des Sees — darunter der Präſident der Republik, mehrere und Baumwollſaatmehl 54 —58 Prozent Mart Bericht.) Raffinirtes Type weiß loko 17,25 
Beifügung einer Probe von nicht über 5 Kilo] ſenſeits deſſelben die alte berühmte Rieſeneiche Miniſter, Abgeordneten, Generale und andere 875 bis Mark 5,25 per 50 Kilogramm ab bez. u. B., per August 17,25, per September 
dem Bureau anzugeben ſei, welches er im Klotzow, damals noch friſch und knorrig, namhafte Perſönlichkeiten Die Einnahme betrug Hamburg, 56—60 Prozent Mark 4,90 bis Mark 17,50. Feſt. 20, 
dem Nachfragenden die gewünschten Auskünfte heute, vom Blig getroffen, dahinſiechend gleich 47 507 Franks. Nach drei verſchiedenen Gängen 5,40 per 50 Kilogramm ab Hamburg. Kokus⸗ Antwerpen, 15. Juli 
ertheilt. Die Vereinbarung der Preiſe ſoll beiden dem herrlichen Dulder, den fie entzückt, — ſo blieb Morin Sieger; er iſt Franzoſe und noch nußtuchen und Kokusnußmehl Mark 3,80 bis Juli 49,50. Margarine — 
Theilen überlaſſen bleiben und nicht Sache desſſtand der hoffnungsvolle Königsſohn einſt da, nicht 20 Jahre alt. Den zweiten Preis erlangte Mark 4,50 per 50 Kilogramm ab Hamburg. Paris, 
Bureaus fein. Sämtliche Verkaufsvermittelungen[und das Volk, von ſeinem Aublicke erhoben, ebenfalls ein Franzoſe Jacquelin, den dritten der Palmkernkuchen 25—30 Prozent Fett und Protein (Schlußbericht feſt, 88% loto 28,00 bis 
ſollen für beide Theile vollſtändig koſtenlos ſein, ſchaute auf ihn, ahnend die großen Thaten, die Holländer Joap Eden. Auch je ein Amerikaner Mark 3,70 bis Mark 4,00 per 50 e ab 28,50. Weißer Zucker ruhig, Nr. 3 per 
jo daß jeder Privatmann, der nicht unter 25 bis] durch ihn geſchehen ſollten. Der ſchlichte Denk⸗ Engländer und Italiener hatten ſich an den ver, Hamburg. Rapskuchen Mark 3,75 bis Mark 100 Kilogramm per Juli 29,62, per Auguſt 
50 Kilo gebraucht, ſowohl wie auch jeder Groß⸗ ſtein aber möge künftigen Geſchlechtern ſagen, ſchiedenen Proben betheiligt 425 per 50 Kilogramm ab Hamburg. Mais 29,75, per Oktober⸗Januar 29,62, per Januar⸗ 
und Kleinhändler ſeinen Bedarf an Obſt durch was an jener Stelle ſich zugetragen hat. E (amerik. mixed verzollt) Mark 4,20 bis Mark April 30,12. 2 
Vermittelung der Zentralſtelle decken kann, ohne 1 —Z——̃̃ĩ mĩ½½U 0 ber 50 Kilogramm ab Hamburg. Weizen⸗ Paris, 15. Juli, Nachm. Getreide⸗ 
daß ihm dadurch irgend welche Speſen oder 3 * kleie Mark 3,65 bis Mark 4,00 per 50 Kilo⸗ markt. (Schlußbericht.) Weizen feſt, per 
Vermiſchte Nachrichten. 0 
— Um eine Heirathsvermittelung iſt dieſer 
Tage das Berliner Polizeipräſidium angegangen 
worden. In der Nacht zum 8. d. M. ſprang 
das 21jährige Dienſtmädchen Minna Galtewitz 


Hamburg, 15. Juli, Nachm. 3 Uhr. 
Zucker. (Schlußbericht.) Rüben Rogguder 
1. Produkt Baſis 88% Rendement neue Uſance 
frei an Bord Hamburg per Juli 9,75, per 
fiir g e det 0 du 

ober 10, „ber Dezember 10,20, a 
10,45. Ruhig. 5 Ne 

amburg, 15. Juli, Nachm. 3 Uhr. 
Good average 


9 
Kaffee. (Schlußbericht.) 
Santos per September 57,00, per Dezember 
März 55,00, per Mai 55,00. 


55,25, per 
win, 

Bremen, 15. Juli. (Börſen⸗Schluß⸗ 
bericht.) Raffinirtes Petroleum. Oele 
Notirung der Bremer Wetroleum - Börfe.) 
Ruhig. Loko 6,35 B. Ruſſiſches Petroleum. 


Loko 6,15 B. 
Amsterdam, 15. Juli, Nachm. Ge: 
Weizen auf Termine feſt, 


amm ab 


r e 


* 


Schmalz per 


15. Juli, Nachm. Roh zucker 


. 


4 Konzert. 
„Reiſende Muſikanten“ ſind in unſerer Zeit 
gerade keine Seltenheit mehr und dieſelben ſtehen 
im Allgemeinen nicht eben im beſten Ruf, weil 
dieſelben meiſt unter glänzenden Namen auf⸗ 


Koſten erwachſen. Nachdem mit dem Herrn Re⸗ gramm ab Hamburg. Roggenkleie Mark 4,00 Juli 18,95, per Auguſt 18,35, per Se E 
2 gierungspräſidenten, der die Anregung dazu ge⸗ bis Mark 4,20 per 50 Kilogramm ab Ham- Dezember 18,15 per Nee der eb Bee 
12 geben habe, mehrfach Verhandlungen über die burg. Roggen ruhig, per Juli 10,35, per November 
ee = u die 1 7 3 —rĩĩĩ Fa 10,35. Mehl feſt, ver Juli 87,60 
2 tattgefunden hatten, ſei eine Umfrage bei den 8 ＋ 38 15 1 S 5 74. 
ei. Obſtproduzenten angeordnet per Auguſt 38,15, ber September 9 


worden, wie ſich d! 5 . : 1 1 di Börſen⸗Verich le 38,95, per November⸗Februar 39 

* treten, ihre Kunſt ſich aber dann als Talmi er⸗ vom Schiffbauerdamm kopfüber in die Spree, . e, per, opener 25 

X en Bon. Dit 3 ne weiſt. Eine rühmliche Ausnahme machten in um ſich das Leben zu nehmen, weil es von ſei⸗ Stettin, 16. Jull. (Amtlicher Be- matt, per Juli 52,25, per Auguſt 52,50, per 

20 durchm re uſtimmenden Sin — letzter Zeit einige italieniſche Stadtkapellen, und nem Liebhaber verſchmäht wurde und keine richt.) Wetter: Schön. Temperatur + 22 0 September Dezember 52,50, per Januar April 
gallen ſeien Das ſich die Landwirth⸗ Unter dieſen wieder gebührt der Banda rossa“ Stellung hatte. Der zufällig des Weges kom⸗ Reaumur. Barometer 767 Millimeter. — Wind Oſt. 58,25. Spiritus ruhig, per Juli 30,25, per 
ſchafts 8 für die Pravi e — di San Severo, welche ſich geftern zum erſten] mende Poſtbeamte Becker aus der Raupachſtraße Weizen per 1000 Kilogramm loko ohne it 30,50, per September⸗Dezember 30,75, 

Augelegenh ir A 2 1 W r Male im Konzerthauſe hören ließ, der Vorzug; rettete die Lebensmüde und ließ ſie durch einen Handel, per September⸗Oktober 137,50 nom. ver Jauuar⸗April 31,25. — Wetter: Regen. 
4 en nnen mit muſterhafter Präziſton brachte fie die ein⸗ Schutzmann einem Krankenhauſe zuführen. Den Roggen ver 1000 Kilogramm loko ohne London, 15. Juli. An der Küſte 3 Weizen⸗ 


klärt, als Beihülfe zu den Koſten zur Ausführung 


des Projektes die Summe bis zu 2000 Mark Zeitungsbericht über dieſen Vorfall las auch der 


zelnen Nummern des Programms zur Ausfüh⸗ Ze 
Eiſenbahnbeamte Ernſt Peſchel aus Luckenwalde, 


Handel, per September⸗Oktober 110,50 nom. tab angeboten. — Wetter: Bewölkt. 
rung und das ſehr zahlreich erſchienene Publi⸗ 


Hafer per 1000 Kilogramm loko pommer⸗ London, 15. Juli. 96proz. Javazucker 


zur Verfügung zu ſtellen. Der Generalſekretär ;! ; 1 Nei deni iſt vi ück für das Mä 0 00, ruhi ü 
i gate kum kargte nicht mit Beifall. Italieniſche Muſik und das iſt vielleicht ein Glück für das Mädchen. ſcher 118,00 — 124,00. u. „ruhig. Rüben ⸗Roh zucker loko 
eh an e erden Auer Mom 13 kommt am beiten bel kealien schen Weiſen zur Es iſt möglich, daß es m Folge deſſen auf einen Winterrübfen per 1000 Silogramm 9 he, ange, Cen tri fugal⸗Kuba —— 
eee darauf gerichtet Teien, einen Geltung, und demgemäß war aud) das Programm etwas ungewöhnlichen Wege zu, einen Manne loro und kurze Lieferung 175700 —183,00, ge- 4062, per drei Mon dul, hili⸗Kupfer 
3 Stamm von Mä amen zu finden, die aufgestellt, es begann mit Roſſint's Ouverture kommt. Peſchel hat nämlich beim Poltzeipräſi⸗ ringer feinſter 165,00. tenden . u 
N ännern zuſammen zu finden, die zur „Diebiſchen Elſter“ und bot dann vorwiegend dium angefragt, wo die Minna Galtewitz geblie⸗ Winterraps per 1000 Kilogramm lolo ondon, 15. Juli, Nachm. 2 Uhr. Ge: 


3 der Sache ein reges Intereſſe entgegen bringen 
E. und die geneigt ſeien, ſich an den nöthig werden⸗ 
a den Berathungen und möglicher Weiſe auch an 


treidemarkt. (Schluß ⸗ Bericht. Wei 
10 Liter Herſte und Mais ruhig, Preiſe underändert 
Mehl feſt, Patentmarken knapp. Hafer zu Gunſten 


ben ſei. Er ſei, ſchreibt er, von ſeiner Frau ge⸗ 
ſchieden, und da Minna von ihrem Liebhaber 
verſchmäht worden, ſo laſſe ſich vielleicht ihm 


und kurze Lieferung 185—190. 
Spiritus behauptet, 6 | 
à 100 Prozent loko 70er 33,4 bez., Termine 


klaſſiſche italieniſche Muſik von Verdi, Maſſenet, 


Bizet, Picchi und Boito, die Werke des Letzteren per 


N A rhef 705 ſind hier noch ziemlich unbekannt, die geſtern N . Sch; I. 
3 ee en Ba 3 ioc liche . ale „Mefiſtofele“ gewählten Stücke erinnerten in und ihr zugleich helfen, wenn fie an ihm Ge⸗ ohne Handel. j der Abgeber. Schwimmender Mals ½ Sh. 
5 4 each! der Anlage ſtark an Wagner, ohne daß ihnen das fallen finden ſollte und mit ihm fürlieb nehmen Angemeldet: Nichts. höher. 19 
4 1 a in 15 Provinz Einladungen Originelle fehlte. Wie bei allen italieniſchen möchte. Ob das Polizeipräſidium die Vermittler⸗ Nichtam tlic Fremde Zufuhren jeit letztem Montag: 
5 ergangen, dem Komitee beizutreten und ſich für Kapellen zeigt ſich auch bei der „Banda rosa“ rolle übernommen hat, willen wir nicht. Viel⸗ 5 Ye Weizen 38090, Gerſte 58,20, Hafer 60.050 
3 a een 5 a ein Hang zu ſchnellen Tempi, dabei hatte ſie leicht erfährt aber das verlaſſene Mädchen durch ee ah loko 10,75 verzollt, Kaſſe °/ı, Quarters. 
1 — — auch viel Koſten verurſachen 5 — 0 aber unter Maeſtro Sorrentino's Leitung Ge⸗ dieſe Veröffentlichung, daß fie einen neuen Lieb⸗ a böl ſtill, loko 44,25 8 Juli 5 n 791 ir Sn u. Ken 
3 C dar⸗ legenheit, ihre techniſchen Fähigkeiten im ſchönſten haber gefunden hat. 4 8 1 8 188058 uli f in. N m iſen. ixed numbers war⸗ 
. über zu beſchließen, ob ſich nicht der Garten- Lichte zu zeigen, die Ginfäge und Uebergänge — (Aus dem „Arizona⸗Kicker⸗) Schmach eee eee „ POEHENR 
* bau-Berein ebenfalls mit einem kleinen ein⸗ eee den THE Dh e . voll! In der sangen u ift es bent, wie) WBexkin, 16. Juli, Weizen per Juli ee 15 14 
3 i ei : g 1 i a erhältniß unſere attes zu 2 . . 
T:. . . , ß une | 1, Hi 
uz dice einmalige Znbfung zu meieren Ver zonen Cine originelle Gabe Des Abends ein gen weben ee wilden.“ Wolle uns Massen ver Hb 11. 0 e een ee NEN) 158 — 
tragsleiſtungen nicht verpflichte. — Die Herren : N I h . ember 112,00, per Oktober 111,75. tanda ite i 6,65 6,75 
mee e begrüßten mit Nia, Daß hie e anne 1 = . a a S6 per Jul 450 gi Drlober| 50 ein Pollabelchin * 6.70 
15 roßer Freude, daß in der Sache nun endlich] 2, 5 amen abnöthigen, ſo könnte er . 5.10. ine fi riifieates lan ang 
. — 0 5 — FB inc zur les a ähnliches Blechblasinſtrument, und trotz der Whiters lauten, denn dieſer niedrig denkende 1185 . W 0 & Pipe line Certificates August 105,50 110,00 
* führung geſchritten werde und da unſer Verein Schwerfälligkeit deſſelben bewies das Solo, daß Menſch hat ſich gegen uns in der gemeinſten, ION: 9 0 i 55 9 an OR eb September 1 a 900 3 ‚Bas; 3 2055 8 
3 ſic von Aufang an warm des Projektes ange- NO dan uſtruman bei hunftfertiger Dandbobung ſchofelſten, bösartigiten Weiſe vergangen. Bil] e Hafer per September 11450. Zucker Fair refining Mosco - er 
4 nommen und zur Mitarbeit bereit erklärt habe, ſehr Appen e ri en nt ne entlo 0 Withers iſt eine Schlange, die erſt beißt und Mais per September —.— bade e En; 287 2.87 
ſo dürfe er auch eine pekuniäre Unterſtützung laſſen. Den Schluß de Ri 1 dann klappert, alſo von den anſtändigen Klapper⸗ Petroleum per Juli 21,00, per Auguſt Weizen ſtetig. { a 
2 deſſelben um fo weniger von der Hand weiſen, bildeten Grieg⸗Brahms „ ng iſch 9 — „und ſſchlangen der heimathlichen Savannen gar nicht —.— Rother Winter- lok o | 64,50 | 64,75 
t als es ſich ja nur um eine einmalige Beihülfe auch dieſe wurden ſchwungvoll zum Vortrag ge⸗ſſtreng genug zu unterſcheiden iſt. Schickt uns . 6150 | 61.62 
5 ur Deckung der Koſten für die erſte Einrichtung] bracht. 2. o . dieſer kückiſche Wiedehopf vor 14 Tagen eine An-] ond 1. Wetter: Regneriſch fi per Auguſt. 61/62 | 61,87 
2 dandle. Auf Vorſchlag des Herrn Kaſten wurde frage für den Briefkaſten zu, die einfach genug| London, 16. Jul. Wetter? Regneriſch kübl. per September | 62,00 62,25 
hierauf ein Beitrag von 50 Mark mit der von PD ausſah. Sie lautete: „Gents! Habe da einen per Dezember 63,87 64,37 
4 Herrn Wieſe vorgeſchlagenen Beſchränkung ein⸗ Gerichts⸗Zeitung. Vetter aus Auſtralien zu Beſuch, der ſich hier x.. Kaffee Rio Nr. 7 loko. 12.87 12,87 
1 ſtimmig bewilligt. — Gemäß dem Vorſchlage des * Stettin, 16. Juli. Die Ferien- mit den Jahreszeiten nicht zurechtfindet. Er hat Berlin, 16. Juli. Schluf-stonrie. der Auguſ tet. 11.15 11,15 
1 Vorſtandes wurde beſchloſſen, bie Auguſtſitzung ſtrafkammer des Landgerichts verurtheilte mich ſchon ganz irre gemacht. 5 ſo Sun und Preuß Conſols 4% 106,00 London kurz 2005 a ee 10,20 10,20 
2 ausfallen zu laſſen, falls nicht eine Einladung heute den 19 Jahre alten Bäckerlehrling Karl]ſagt mir blos, ob uns die Sonne im Winter de. de. 3 1000 deren hu, 108,05 Mehl (Spring⸗Wheat clears) 240 | 2,40 
3 zur Beſichtigung einer Gärtnerei eingehen ſollte. Hentſchel wegen Diebſtahls im Rückfall in oder im Sommer näher fteht. Wir antworteten, Pence Neigsanı, 3% 999) | Paris tur 400 Mais ſtetig E 
b I Fällen zu einer Gefängnißſtra feſ voll Mitleid für dieſen ſchandbaren Heuchler, We e l 840 Jaller Dassel r 33,00 33,12 
—. — bon 2 Jahren 6 Monaten. Der Angeklagte ſchon zwei Tage ſpäter prompt: 0 m | 32, Sandeseren.®. 37.96 10070 en , ver September 33,75 | 33,87 
Aus d j hatte hier und in Berlin, wo ſich gerade Ge] Sommer!“ Hätten wir gewußt, daß der ſieben⸗ een, per Okidbeen 24,25 34,25 
us den Provinzen. legenheit bot, Stellungen angenommen, die mitſ mal geſiebte Hallunke ſich mit unſerm verlumpten talleniſche Rente 88,60 Produkte 1108| Kupfer „11,25 1150 
2 x Stolzenburg, 15. Juli. Der Forſt⸗ freier Station verbunden waren und war als⸗ Konkurrenten Jones vom „Daily Swiundler“ do. 3% Eiſenb.⸗Oblig. 58,80 a e e 178,30 inn eee 13,55 13.60 
3 kaſſenrendant a. D. Müller ift auf eine fernere hold unter Mitnahme fremder Sachen wieder vorher zuſammengethan und den gräßlichen Bere | mute Laster en Nentein0s9 | 2 2900 unt, 103,90 BERN nach Liverpool - | 2,00 | 200 
5 Amtszeit von ſechs Jahren für den hieſigen verſchwunden. Geſchädigt wurden dabei meiſt rath mit ihm ausgeheckt hatte, jo würden wir! Serbiſche 4% 9ser Rente 66,60 5 40% F 812 * nominell : g 
. Amtsbezirk zum ſtellvertretenden Amtsvorſteher] Bäckermeiſter und deren Angeſtellte. Hier trat wahrſcheinlich geantwortet haben: „Schicke uus 5 — Stetk. Stadtanleihe 8130 101,60 Chi 15 Juli 
- ernannt. der Burſche auch als engliſcher Seekadett auff mal den auſtraliſchen Burſchen ſelber her; wir duſſ. Boden-Gredit 47 280 105,90 Ultimo-Sourfe: hieago, 15. 2 1 1 
Greifswald, 14. Juli. Es iſt nunmehrſſund erregte durch ſeine etwas merkwürdige werden mit vereinten Kräften darauf hinwirken, Miegitan pe . — 95'75 | Disconto-Commandit 11,10 Wei ia, per Juli 54.50 55.25 
die entſcheidende amtliche Mittheilung hierher] Uniform einiges Aufſehen. Als ihm hier der daß ihm dieſe Frage ſehr ſchnell gleichgültig] Deiterr. Bantnoten 170,10 Seer den fe 175 Set Ntetig, 5 n 5625 1 
gelangt, daß die vom Mai 1897 an von Berlin Boden zu heiß wurde, wandte H. ſich nach wird.“ go nun ſtimmt der verruchte Wahle We Santnoten Sara 21625 Senate 000 1 Ma eptem er W 27.25 | 20 
über Saßnitz nach Trelleborg in Schweden zu] Kolberg, wo feine Verhaftung erfolgte. Mit fälſcher, Pferdedieb und Inſeratenfledderer Jones eee, Bogume: Gußftahlfabrit 187 16 Ba 0 9 Mi .. 25 6.50 1 1 
führende beſchleunigte Verbindung vermittelſt] Rücksicht auf feine Jugend und das abgelegte am nächſten Morgen fein Triumphgebrüll über) Lese t 100 „J Kine ener 1 * — Por A clear 8 11 6510 
Schnellzuges von Berlin über Angermünde, Paſe⸗ Seftändnig wurden dem Angeklagten noch einmal unſeren „Reinfall“ an, weil nach Profeſſor K. ) de. 400 10% 1040 Feen gte ge ealg 1 Sve ch ſbort . % BB, 
i walk, Greifswald ꝛc. geleitet wird. ; d li ananiß⸗ und dem Konverſationslexikon die Sonne im do. art 1008 401 80 ORprenf. Sies ahn 0 50 
9 mildernde Umſtände bewilligt und auf Gefängniß a , 5 (100) 8% 101, 5 ahn 99,90 Woll⸗B 
* Saßnitz, 14. Juli. Das Schloß Dwaſieden,ſtrafe erkannt. Winter zwar ſchief, aber näher ſthe. Wahr⸗ Pr. Opp. -u. B. (100) & Ba, Davienburg-Wasefabapı 9190 gen erichte. 
welches im vorigen Sommer durch den Aufenthalt Dasſelbe Gericht verhandelte ferner gegen ſcheinlich hat Jones ſchon die eee a Iiur 5 16100 | Nordzeutſcer Mod 118 15 London, 1. Juli. Wollauktion. 
der jüngeren kalſerlſchen Prinzen allgemein be⸗ den Böttcher Hermann Ebert und den Arbeiter ſeiner Zeit meiden müſſen, well er dort vor] Steuer Seeaterbahn 10600 dure. Prmwer⸗Hemtbehn 2925 Preife unverändert. 


1 Lanken a. J. Für alle Einrichtungen des Gutes] Ohrfeigen und Letzterer, der gerade Holz zer- reiters Bill Withers oder ſeines Kumpans, des g, a 100,50 | 100.45 
x zeigte er lebhaftes Intereſſe. In Begleitung des ae ſchlug 5 Gegner — 9 Dotzſcheit Sonnenbruders Jones, keinen Tag länger ge⸗ 55 EL. a az 101.924, 101.9 — 2 
4 Gutsverwalters Herrn B. beſah er Wohnhaus, in das Geſicht. Die Schläge trafen Ebert in duldet werden. — lleber die hiernach hoffentlich] Italieniſche 5% Rente 88,20 | 88, Telegraphi che Depeſche 
N Molkerei und Stallungen und unternahm nachher das linke Auge und hat dieſer in Folge deſſen unvermeidliche Schießerei werden wir morgen in |i% ungar. Goldrente Ar ARE — Berlin iſche 9 * 
mit dem Vorgenannten eine Fahrt durch die die Sehkraft zum Theil eingebüßt. E. wurde einem Extrablatt berichten. 4% Ruſſen de 1889 | 102,40. | 102,45 ichsta sſtie 16. Juli. Bei der geſtrigen 
3 Felder. Wie verlautet, wird in den nächſten wegen einfacher Körperverletzung zu 10 Mark ee ee 0 en dig ichwahl im Kreiſe Löwenberg i. Schr 
Tagen auch die Gemahlin des Grafen auf Dwa⸗ Geldstrafe, R. dagegen zu 1½ Jahren Ge. . EEE 15 Chatter Aer, War 10687 647 5226, für Graf Nan 1 a wu, (reif.) 
N N 2 3 N af 1 2 2. Are 4 71 2 1 . . 
5 ee eee 15. Juli. Der hieſige 1 4 ae iß verurtheilt und ſofort in Haft ges Marine und Schifffahrt. Convert. Lochen BR 16950 19000“ Bezirken fehlt 50 e er = = 
3 Radfahrer⸗Verein veranſtaltet am Sonntag, den Weiter erſchien heute vor der Ferienſtraf⸗ — Die Unfälle, die in den letzten Wochen ige M en 45000 | 450,00 die Wahl des freiſinnigen Abgeordneten als ge⸗ 
7 26. d. Mts., ein Radfahrerfeſt, verbunden mit kammer der Reiſende Adolf Hunger von hier. unſere Marine betroffen haben, ſind durch einen Franzoſen N 776,00 778.00 ie 
5 einem Wettfahren auf der Treptower Chauſſee, Derſelbe war bei der Firma Rehfeld in Grabow weiteren vermehrt worden. ie aus Kiel ge⸗ Lombarden 28, , Burſ e * . 7 czechiſche 
egen Hochverraths, 


kannt wurde, beherbergt in dieſem Jahre, wie 
die „Stralſ. Ztg.“ mittheilt, wieder einen beſon⸗ 
deren Gaſt; es iſt der Graf Herbert von Bis⸗ 
marck. Derſelbe beſichtigte geſtern das ebenfalls 
dem Geheimrath von Hauſemann gehörige Gut 


von dem Dorfe Goerke ab nach hier zu circa 


Karl Rady, welche wegen einfacher bezw. 
ſchwerer Körperverletzung unter Anklage ſtanden. 
Am Vormittag des 2. Februar d. Is. geriethen 
die Angeklagten auf dem Hof des Hauſes Wall⸗ 
ſtraße 30 in Streit, E. gab dem R. ein paar 


als Proviſionsreiſender angeſtellt, er ſollte den 


lauter „Brandy intus“ immer genau ſo ſchief 
wie feine Sonne geſtanden hat. In einem jo 
hochziviliſirten Gemeinweſen, wie unſere betrieb⸗ 
ſame und geſegnete Stadt es iſt, ſollten Ge⸗ 
ſchöpfe von der Art des verlogenen Hypotheken⸗ 


meldet wird, ſtieß ein Ruderboot der kaiſerlichen 


Banque ottomane .,. 


Tendenz: Schwächer. 


Paris, 15. Juli. (Schluß⸗Kourſe.) een 
13. 


15. 


PFE 


Waſſerſtand. 
* Stettin. 16. Juli. 
Meter = 18 20, 


Im Revier 5,70 


Störung der 


öffentlichen Ruhe und Geheimbündelei verhaftet. 


4 7 Kilometer. Das Ziel iſt die Holländermühle € von Petroleum vermitteln und für jedes Torpedoabtheilung geſtern im Hafen unweit der de Paris. derha 

3 vor dem hieſigen Steinthor. An dem Feſt wer⸗ gr 35 = Brobifion 5 a ale Seegartenbrück 3 mit dem Fährdampfer „Bis⸗ N *** ** 11 „ 16. Juli. Heute wurde in einem 

3 den ſich ca. 200 Radfahrer betheiligen. — In ſtens 17 Fällen hat nun H. fingirte Beſtellungen marck“ zuſammen. Bei dem Zuſammenſtoße 5 oneie rr entlegenen Theil Ofens ein Sack gefunden, in 
m dem benachbarten Dorfe Kukahn wird am kom⸗ über 1 bis 10 Fäſſer aufgegeben und dafür die wurde der Matroſe Block aus Stral⸗ 8 aan» welchem ſich außer Kadaverreſten von Thieren, 


menden Sonntag im Garten des Hofbeſitzers Her⸗ 
mann Schulz ein Miſſionsfeſt der hier und in 


Proviſion zu Unrecht eingeheimſt, der Firma er⸗ 
wuchs dadurch ſowie durch die Auslagen an 


ſund aus dem Boote geſchleudert. Alle Ver⸗ 
ſuche, ihn zu retten, waren vergeblich; er fand 


Suezkanal⸗Aktien 


auch zwei Menſchenhände und Füße befanden. 
Die Unterſuchung hat das Dunkel in dieſer An⸗ 


gelegenheit noch uicht geklärt. 


in den Wellen ſeinen Tod. 
Rheims, 16. Juli. Geſtern fand die feier⸗ 


Dundee, 15. Juli. Nach hier eingetroffenen 


Credit Lyonnais 


3 der ganzen Umgegend lebenden Altlutheraner 
B: (deiraneend. 1. I. ni 


t für die verſchickten und nicht abgenomme⸗ 
1 abgehalten werden, zu welchem auch die ganze Fracht für die verſch cht abg 


nen Fäſſer ein Schaden von annähernd 20 Mk. 


| Geiſtlichkeit dieſer Gemeinden erſcheinen wird. Bei dem Angeklagten lag Betrug im Rückfall Nachrichten iſt der hieſige Dampfer „Curfew“ Tabae? Ottom. . . .. . liche Enthüllung der Statue der Jungfrau von 
. * Labes, 15. Juli. Als eine neue Ein⸗ vor, doch — von der Sn Mei en im „rd Meer 05 — an Bord befindlichen ee auf 1 Plätze 3M.. Bel, 25,14¼ Orleans ſtatt. Präſident Faure und die kon⸗ 
4 nahmequelle für die Stadt foll vom 1. Januar Juchthausſtrafe abgesehen und auf zwei Jahre Perſonen enſcheinend verloren gegangen. Die Chee 1 e e 20,16 | 25,16 ſſtituirten Körperſchaften waren der reiigibſen 
1897 ab eine Bierſtener eingeführt und eine Gefängniß ſowie Ehrverluſt für die Dauer Eigenthümer des Schiffes haben zwar noch keine Wee Amſterdem .. 200,00 200,00 Feier fern geblieben. Nachmittags empfing der 
N ſtädtiſche Sparkaſſe errichtet werden. Die Stadt⸗ von 3 Jahren erkannt. Beſtätigung dieſer Nachricht erhalten; indeſſen iſt Ne . 207,87 | 207,87 Präſident der Republik die Behörden. Bei dem 
verordneten haben bereits einen dahin gehenden Geſtern hatte ſich vor der Ferienftraffanımer|ver Dampfer „Sarpedon“, der in London ein] „ Madrid r. 3 1 Erſcheinen des Klerus hielt der . 
14 Beſchluß gefaßt. der Buchhalter Johannes Kurzhals von hier getroffen iſt, auf feiner Fahrt einem Schiffe,, „ Italirn 287,00 236,00 enten nr ne Sa —— 
ee. © Von der hinterpommerſchen Grenze, wegen Betruges in 12 Fällen, Urkundenfälſchungſ wahrſcheinlich dem „Curfew“, begegnet, das auf] Nobinſon⸗Aktietn SE SRG daß Pat 5 un ube 3 zertrenn⸗ 
17 15. Juli. Seit Anfang dieſer Woche hat die und Unterſchlagung zu verantworten. K. war ein Riff in der Nähe von Sokotra aufgefahren Be 3 1893.99.25 | 99,50 liche ee Be Der Korreſpondeut d 
4 Roggenernte hier begonnen. Dieſelbe iſt auf in der Möbeltiſchlerei von Rubow u. Walter an⸗ war und ſich in gefährlicher Lage befand. Der n . 2656 26.02 ¼ 2 rid, 3 . + Ian eut des 
leichtem Boden durchaus nicht zufriedenſtellend, geſtellt und hatte u. A. die Lohnliſten zu führen, „Sarpedon“ konnte des herrſchenden Sturmes] Portugieſiſche Tabak soblig 490,00 3 un al“ in 8 nr a 85 “ ge 
da die Dürre das Wachsthum ſehr gehindert)er hat nun in dieſelben während der Zeit vom|wegen keine Hülfe leiſten. 1. fen de 160 44. 66,80 66,90 — — ei ort. 5 — — St. Jago w 
hat. Ganze Flächen ſind, wie man ſagt, „ver⸗ März 1895 bis Mai 1896 mehrfach kleine Be⸗ EAC | 135,00 | 137,09 von n lich 1 3 iR E vn 
ſchienen“, jo daß überhaupt kein Körnerertrag|träge als gezahlt eingeſtellt, das Geld aber für 5½% Ruſſ. AÄ n 100,85 | 100,90 fürchterlich in der Die Soldaten haben 
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ſich behalten. Am 3. Juni erhob evgferner unter Privatdistont g v jeit längerer Zeit keinen Sold erhalten. 
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zu erwarten ift, Beſſerer Boden liefert dagegen 


